
S t a d t  
N e u - A n s p a c h  

 

B E S C H L U S S  
der öffentlichen Sitzung des Umweltausschusses 

vom Dienstag, den 03.03.2026. 

 

4.1 Kommunale Wärmeplanung Neu-Anspach 
Aktueller Sachstand und weitere Projekt-Schritte 

 Vorlage: 49/2026 
Die Stadt Neu-Anspach erfüllt frühzeitig ihre Verpflichtung aus dem Wärmeplanungsgesetz und 
erstellt derzeit für das gesamte Stadtgebiet einen kommunalen Wärmeplan. Für die Erstellung hat 
die Stadt vom Bund einen positiven Zuwendungsbescheid erhalten.  
 
Im Juni 2025 wurden die Büros INFRASTRUKTUR & UMWELT Professor Böhm und Partner 
(Darmstadt) sowie die HessenEnergie – Gesellschaft für rationelle Energienutzung mbH 
(Wiesbaden) mit der Ausarbeitung beauftragt. 
 
Seitdem arbeiten die Fachabteilungen der Verwaltung und die Fachbüros intensiv mit den lokalen 
und regionalen Akteuren an der Erstellung des Wärmeplans. 
 
Der Leistungsbereich Bauen, Wohnen und Umwelt möchte mit dieser Mitteilung den Magistrat, die 
Fachausschüsse und die Stadtverordnetenversammlung über den aktuellen Sachstand, 
insbesondere den Stand der Förderung, die einzuhaltenden Fristen (Änderung) und die weiteren 
Projekt-Schritte informieren. Dieser Mitteilung ist der Sachstandsbericht als Anlage 1 beigefügt.  
 
Wegen der anstehenden Kommunalwahl ist der Zeitraum bis zur nächsten regulären Sitzungsrunde 
im Juni 2026 zu lang. Eine Einbindung der Gremien in der Phase des ersten Wärmeplan-Entwurfs 
ist unabdingbar. Um die weiteren Schritte bis zur endgültigen Beschlussfassung vorbereiten und die 
Abgabefrist beim Fördergeber einhalten zu können sowie die Auszahlung der Fördermittel nicht zu 
gefährden, wird der Entwurf des Wärmeplans inklusive Zonierung den Fachausschüssen in einer 
gemeinsamen Sondersitzung am 03.03.2026 präsentiert. 

 




